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Verwendete Acrobat Distiller 8.0/8.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v4.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 8.0/8.1 kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Postyellow-PDFPDF 1.4 + TransparencyColour spaces remain as usedPrinting resolution for commercial printing up to 2540 dpi
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 240.002 Höhe: 327.002 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 350 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 571 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 350 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 571 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Entfernen
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

STANDARDS ----------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Ohne

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 8000
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Nein
Graustufenbilder beschneiden: Nein
Schwarzweißbilder beschneiden: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Ja
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Nein
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
RGB-Repräsentation als verlustfrei betrachten: Nein
Optionen für relative Pfade zulassen: Nein
Intern: Alle Bilddaten ignorieren: Nein
Intern: Optimierungen deaktivieren: 0
Intern: Benutzerdefiniertes Einheitensystem verwenden: 0
Intern: Pfad-Optimierung deaktivieren: Nein

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

Die "Distiller Secrets" Startup-Datei ist eine Entwicklung der
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Frauen in Forschung und Technologie 

Das Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie bietet mit
dem Programm FEMtech – Frauen in Forschung und Technologie eine Vielzahl
von Maßnahmen zur Förderung von Frauen und der Chancengleichheit an. 

Im Fokus von FEMtech stehen Unternehmen, Universitäten, Ausbildungsein-
richtungen und Einrichtungen der industriellen und außeruniversitären For-
schung, die langfristig die Karrierewege von Frauen unterstützen wollen.
FEMtech stellt dafür Förderungsgelder bereit, bietet Beratungen an, setzt auf
Netzwerkaktivitäten und andere öffentlichkeitswirksame Maßnahmen wie
die FEMtech Expertinnendatenbank und die Initiative Expertin des Monats. 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht die Programmlinie FEMtech Karrie-
re. Über 50 Unternehmen und außeruniversitäre Forschungseinrichtungen
aus ganz Österreich wurden in den letzten vier Jahren im Rahmen dieser
Programmlinie gefördert. Welche Erfahrungen, Erfolge aber auch Hürden
dabei aufgetreten sind, davon berichten zwei Best Practice Unternehmen:
Andrea Gnaiger von der Firma Oroboros und Elisabeth Lukasser-Vogl von
der Firma Cemit, präsentieren die jeweiligen Konzepte zur Förderung von
Chancengleichheit in den Unternehmen. 

Die FEMtech Expertin Ingrid Kohl gibt einen allgemeinen Einblick in die
Rahmenbedingungen für Frauen im Forschungsbereich und berichtet über
ihre Erfahrungen als Wissenschafterin und Direktorin für Forschung und
Entwicklung. 

FEMtech Förderungen – Einreichberatung
Als spezielles Service steht Ihnen ein FFG Infoschalter zur Verfügung:

> Stellen Sie Ihre konkreten Fragen zu den Förderungsmöglichkeiten 
und zur Antragstellung.

> Von 15.30h bis 17.00h ist eine Detailberatung möglich.

Für Terminvereinbarungen wenden Sie sich bitte an:
Susanne Reither 
susanne.reither@ffg.at 

www.femtech.at
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17:00 Begrüßung
Johanna Bernhardt, Leitung Förderungen, Tiroler Zukunftsstiftung 

17:05 Das Programm FEMtech 
Inge Schrattenecker, ÖGUT, FEMtech kompetenzzentrum 

17:15 FEMtech Karriere – eine attraktive Chance für Unternehmen
Andrea Rainer, FFG

17:25 Best Practice Beispiele aus FEMtech 

>>> Andrea Gnaiger, OROBORUS INSTRUMENTS GmbH 
>>> Elisabeth Lukasser-Vogl, CEMIT- Center of Excellence in 
>>> Medicine and IT GmbH
>>> Ingrid Kohl, Ionimed Analytik GmbH in Innsbruck

18:10 Diskussionsrunde und Fragen aus dem Publikum

18:30 Networking am Buffet

Moderation: Beatrix Hausner, ÖGUT, FEMtech kompetenzzentrum

Programm

Dienstag, 27. Oktober 2009, 17.00 – 19.00 Uhr

Haus der Begegnung
Rennweg 12
6020 Innsbruck
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Um Anmeldung wird gebeten:

www.femtech.at/netzwerktreffen

VeranstalterInnen:

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie

FEMtech kompetenzzentrum

ÖGUT
Joanneum Research
Bohmann Druck und Verlag

In Kooperation mit der Tiroler Zukunftsstiftung

www.femtech.at

FEMtech ist ein Förderungsprogramm des Bundesministeriums
für Verkehr, Innovation und Technologie für Frauen in Forschung
und Technologie im Rahmen der Initiative fFORTE.

Haus der Begegnung

Rennweg 12
6020 Innsbruck
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